
Presse zu „Der Nix“

„Der Nix ist bezaubernd! Ich wünsche ihm ganz viele Leben in Händen von Kleinen und 
Großen! Vielen Dank für dieses Buch!“ (Doris Dörrie)

„Revolution im Kinderzimmer! Klischeefreie Kinderliteratur jenseits der Mama-Papa-
Moral ist, wenn auch noch vereinzelt, auf dem Vormarsch. Nun legt der umtriebige 
Schauspieler Pierre Sanoussi-Bliss das liebevoll von Paul Gilling illustrierte MUST-HAVE 
`Der Nix` für die Generation Gitterbettchen (bis Schaukelstuhl) vor. Sanoussi-Bliss taucht 
mit den staunenden Augen eines Kindes in die Tümpel-Welt der popelfressenden Plötze 
Alma und der schwer pubertären Kaulquappe Kauli ein... Es braucht nicht viel Fantasie, 
um allerlei Subtiles im sprachlich äusserst virtuosen `Nix` zu entdecken.“ (Männer 
aktuell)

„...Gelingt dem gebürtigen Berliner doch das Kunststück, so zu schreiben, dass man 
die Geschichte getrost Vierjährigen vorlesen kann - und das auch 14-89 Jährige sie mit 
Lust und Gewinn lesen dürften. Mit viel Freude am Fabulieren breitet Sanoussi-Bliss 
eine anrührende, doch niemals kitschige, dafür märchenhafte Geschichte aus - Hans 
Christian Andersen lässt grüßen! `Der Nix` vermittelt viel über Freundschaft, Toleranz 
und die Suche nach dem eigenen Ich. Zeigefinger gibt es nicht. Dafür jede Menge 
Lesespass, sinnige Metaphern und verträumte Bilder von Paul Gilling. Lieblingstelle aus 
dem schönen Buch: `Sie machten sich nicht miteinander bekannt. Nein, sie ERkannten 
sich!`...“ (Du&Ich)

„Das Buch ist inhaltlich wie optisch ein Leckerbissen für wohl jeden Menschen, der Herz 
und Hirn sein Eigen nennen kann. Dem Kind in uns allen wärmstens ans Herz gelegt!“ 
(Siegessäule)

„Benjamin Blümchen war gestern! `Der Nix` ist doch mal ein tolles Buch! Kinder ab 10 
Jahren (und nicht nur Kinder!) werden ihre helle Freude daran haben. Sehr heutig und 
witzig geschrieben. Wirklich eine schöne Geschichte, die sich mit Toleranz, Freundschaft 
und den Mühsalen der Pubertät und der Suche nach dem eigenen ICH auseinandersetzt 
und ganz nebenbei auch noch eine andere Spielart der Liebe ins Feld führt. Auch sehr 
bildlich geschrieben, was durch die liebevollen Illustrationen noch unterstützt wird. 
Wenn sie ihr Kind nicht mit einschlägigen Kindermärchen unterfordern wollen, haben 
sie hiermit genau das richtige Buch in der Hand. Ich werde es aber auch an erwachsene 
Freunde verschenken, die immer noch nicht genau wissen, wohin mit ihrer Natur... Und 
kaufen Sie gleich zwei, denn Sie werden eines behalten wollen!“ (Anonym Bei amazon.
de)


